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Stem Wellidher dem anndern vff der Ganndt verpütt,
vnd vnrecht gewündt, fol zu bus vernallen fin drü pfund
pfenning,

tem Wellicher nit ein Hoffman zu Rütty ft vnd jun
dero von Rütty vifchentsen vijchen tät, ft tags die bus, drü
pfund pfening, vud Nachts zwiffache bus,

tem Wellidher nit ein Hoffman zu Rütty ift, vnd jm
Hoff Rütty gwild JAüßt, fiennge, oder vmbrächt, der {ol zu bus
vernallen fin, zehen pfunnd pfeniug, vnd fol die bus vunfern
Herren den adt ovrdten Halb, vnd halb denen von. Rütty
zugehören, vnd fol nüt defterminder dent, das gwild gnomen,
Worden Halb einem lanndtuogt, vnd. Halb denen von Rütty
gehören,

Item Wellicher vngnosS, jun dero von Rütty, Holt Hüwe,
fol zu bus vernallen fin, dry pfund pfeniug vnd nüt defter-
minder das Holg dahinden laffen, ES möchte aber einer {0
grob mit Howen hHandlen, er wurd Höcher gitrafft,

Item Wenn fich vff Hildh wyhinen oder Hocdhkyten zu
Rütty ein vol verjamlote, das eines Ruff® noturfitig Mag
der Hoffamman ein Ruff, jnnammen vunferer Herren der act
ordien, vndD eines Hoffe Rütty, an fünffzehen pfunnd pfening
thun, vnd fol fölliher Nuff vnngs zu Miternacht wären, vnd
gitrafft werden,

tem Wenn einer zu Rütty, Der ein bEwWenNdiger were,
bußfellig wurd, vnd nit ein Tröfter zu geben Hette, der {ol
jun ehd8 wys loben, Wehn er gmandt werde, fih an das Recht
zu ftellenn,

tem Welliher jm hoff Rütty vmb ein bus gfellt, Es
fig das er fy felbs vernallen, oder vertröft Hette, So {ol er 1Y
jun Monats frift darnach leggen, So {y aber jun Monats frift
nit gleydt, fol er den Hoff Rumen, vnd fo einer den Hoff


